
Best Practice INR-TTR >70%

Optimales Therapie-Monitoring 
bei Vit K-Antagonisten

Arztpraxis – Pflegedienst
Patientenselbstmanagement 

Freitag, 14.11.2014

Jüdisches Krankenhaus
James-Israel-Saal

15.00 bis 17.00 Uhr

Zaidamed KG

Bitte senden Sie uns die Anmeldung 
bis spätestens 10. November 2014
per Email oder Fax zurück.

Fax:   030 - 491 52 39

Email: info@mtbasa.de

Ich möchte mit ______ Personen an der 

Veranstaltung teilnehmen.

___________________________________
Praxisstempel

___________________________________
Ansprechpartner

___________________________________
Telefonnummer/Email

Veranstaltungsort

Jüdisches Krankenhaus
James Israel Saal
Heinz-Galinski-Str. 1
13347 Berlin

Veranstalter

Zaidamed KG
Telefon:  030 - 490 01 337
Fax:  030 - 490 01 636
www.zaidamed.de

Organisation

MTBASA Berlin
Telefon:  030 - 491 10 30
Fax:  030 - 491 52 39
www.mtbasa.de

Anmeldung Information

EINLADUNG



„Herzrhythmusstörungen“ ist das bestimmende Thema 
der Herzwochen 2014 in Berlin. Der Focus wird dabei auf 
der Diagnose Vorhofflimmern liegen. 

Patienten mit Vorhofflimmern werden in der Regel mit 
oralen Antikoagulantien therapiert. Für Aufsehen sorgen 
die neuen oralen Antikoagulantien, unter denen ein 
Monitoring der Gerinnungswerte entfällt. Die Erfahrungen, 
die behandelnde Ärzte in der Praxis damit machen, sind 
unterschiedlich. Mittlerweile gibt es schon wieder neue 
Leitlinien für die Therapie des Vorhofflimmerns. 

Das Thema neue und alte Antikoagulantien ist nicht das 
einzige, welches zu Unsicherheit in der Praxis führt. 
Compliance und wirtschaftliche Aspekte spielen ebenfalls 
eine Rolle. Dabei geht es u. a. um die Therapie 
pflegebedürftiger Patienten, und um die Frage, wie deren 
orale Antikoagulation optimal bewerkstelligt wird – aus 
Sicht des Patienten, der Pflege und des Arztes. 

Wie ist der wissenschaftliche Blick auf die orale 
Antikoagulation und mit welchen Besonderheiten und 
Herausforderungen kämpfen die Praktiker im 
Gerinnungsalltag? Welche Konzepte und Vorschläge gibt 
es zu ihrer Bewältigung? 

Unsere Referenten sprechen, jeder auf seinem 
Fachgebiet, aus langjähriger Erfahrung. Sie teilen 
einerseits ihr Wissen, andererseits sollen ihre Vorträge 
zur anschließenden fach- und kompetenzübergreifenden 
Diskussion anregen. 

Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen!

Ines Hartwig Zaidan

Sehr geehrte Damen und Herren,

15.00 Uhr  Begrüßung
 A. v. Hahn, Berlin

15.10 Uhr  Orale Langzeitantikoagulation –
 Stand der Wissenschaft, Stand 
 der Praxis, und wer empfiehlt was?
 Dr. med. U. Bauer, Berlin

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr  Der antikoagulierte Patient - 
 Gerinnungsschulung und 
 Herausforderungen im Alltag 
 einer Hausarztpraxis
 I. Mielke, A. Kryk, Hennigsdorf 

16.15 Uhr  INR-Monitoring durch den
 Pflegedienst – Zwischen 
 Notwendigkeit, Erfolg und
 Einzelfallentscheidung
 D. Leykum, Berlin

16.30 Uhr  Monitoring-Konzepte im Focus
 der Qualitätssicherung und der 
 Wirtschaftlichkeit
 I. Hartwig-Zaidan, Berlin

 Die Veranstaltung wird von der 
 Ärztekammer Berlin zertifiziert. 

Programm

Dr. med. Ulrike Bauer
Deutsches Herzzentrum Berlin
Geschäftsführerin des Kompetenznetz 
angeborene Herzfehler

Ines Hartwig-Zaidan
MTBASA, Berlin
Fachliche Leiterin der Zaidamed KG

Antje Kryk, Ina Mielke
Praxis-Team der Praxis Dres. Stabroth und Baur

Dagmar Leykum
Pflegedienstleiterin der Diakonie Station Pankow

Mit freundlicher Unterstützung von

Alere GmbH

Axon Lab AG

Roche Diagnostics Deutschland GmbH

Referenten


